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„Treten Sie einer bibelgläubigen Kirche bei“
Joel Hilliker
17.09.2025

Die Ermordung von Charlie Kirk hat viele, viele Menschen in den USA dazu inspiriert, am vergangenen Sonntag zum ersten
Mal seit langer Zeit oder überhaupt in die Kirche zu gehen, was dazu geführt hat, dass die Besucherzahlen die der
Weihnachts- und Ostergottesdienste erreicht oder sogar übertroffen haben. 

Religiöse Führer sind begeistert von dem Anstieg, obwohl die Geschichte zeigt, dass er nur von kurzer Dauer sein wird.
Nach dem 11. September stieg die Wahlbeteiligung in den Kirchen für einige Wochen um 10 bis 15 Prozent, fiel aber
innerhalb von zwei Monaten wieder auf das Niveau vor 11. September zurück. 

Dennoch gibt es starke Anzeichen dafür, dass viele Amerikaner aufwachen und den geistlichen Krieg, der im Land stattfindet,
als Kampf zwischen Gut und Böse wahrnehmen. In mehreren normalerweise säkularen Nachrichtenquellen sind Verweise
und vollständige Artikel zu diesem Thema erschienen, in denen der böse Einfluss des Teufels und der Dämonen auf die
Gesellschaft verurteilt und die Menschen aufgefordert werden, den Feind zu erkennen und ihm entgegenzutreten. Lesen Sie
zum Beispiel diesen Artikel im American Spectator: „Das Zeitalter des spirituellen Kampfes ist angebrochen. Werden Sie sich
erheben oder untergehen?“

Die Rechte muss aufwachen und das Ausmaß der Bedrohung erkennen. Wir haben es nicht mit politischen
Meinungsverschiedenheiten zu tun. Wir befinden uns in einem existenziellen Kampf zwischen Himmel und Hölle,
Licht und Dunkelheit, Fakten und Fiktion. Solange das nicht erkannt wird, werden wir unorganisiert und gespalten
bleiben, während unsere Feinde mutiger werden. 

„Treten Sie einer bibelgläubigen Kirche bei“: In ihrer aufrüttelnden Rede am vergangenen Freitag ermutigte die Witwe von
Charlie Kirk die Zuschauer: „Am allerwichtigsten ist, dass Sie, wenn Sie nicht Mitglied einer Kirche sind, in eine bibelgläubige
Kirche eintreten. Die Einschränkung am Ende ist entscheidend, denn es gibt sehr viele Religionen, die nicht aus der Bibel,
sondern aus der menschlichen Tradition stammen und daher für den „existenziellen Kampf zwischen Licht und Dunkelheit“
schlecht gerüstet sind. 

Charlie Kirk hatte aufrichtigen Respekt vor der Bibel und bemühte sich mehr als jeder andere Mainstream-Kommentator, an
den ich mich erinnern kann, ihren Geboten zu folgen. 

Er legte großen Wert auf die Familie und ermutigte die Menschen, „jung zu heiraten, Kinder zu haben und der Familie
Priorität einzuräumen“ – im Einklang mit einer der höchsten Prioritäten der Bibel.  

Er akzeptierte sogar die biblischen Anweisungen zur Familienführung, einschließlich der unpopulären Ermahnungen an
die Ehefrauen, sich freiwillig ihren Männern zu unterwerfen. 
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Er hielt einen Freitag-Sonnenuntergang bis Samstag-Sonnenuntergang Tag der Ruhe. 

Er glaubte an die biblischen Gebote gegen Homosexualität und Transgenderismus.  

Er lieferte eine biblische Rechtfertigung für seine Ablehnung des „woken“ Christentums und sein aktives Engagement in
Amerikas Kulturkrieg. 

Diejenigen, die Kirks Tod als Anstoß für eine geistliche Erweckung betrachten, sollten sich an der Bibel orientieren. Er warnt
wiederholt vor dem falschen Christentum. Der Apostel Paulus sprach von falschen Aposteln, betrügerischen Arbeitern, die
sich als Apostel Christi ausgeben (2. Korinther 11, 13). 

Die Bibel sagt eindeutig, dass Menschen regelmäßig den Gottesdienst besuchen sollten. Aber zu wissen, welche Kirche Sie
geistlich ausrüsten wird, erfordert ein gewisses biblisches Verständnis und Unterscheidungsvermögen. 

Großbritannien rollt heute den rotesten aller Teppiche für Präsident Trump aus. Er ist der erste gewählte Staatschef
überhaupt, der zu einem zweiten Staatsbesuch eingeladen wird. Und die schmeichelhafte Behandlung, die er erfährt, zeigt,
wie verzweifelt die britische Linksregierung um seine Gunst wirbt, obwohl sie mit ihm nicht einverstanden ist.  

Letzte Nacht war Trump der erste Präsident seit Ronald Reagan, der auf Schloss Windsor, dem größten und ältesten
bewohnten Schloss der Welt, übernachtete.  

Heute wird er mit der größten militärischen Begrüßungszeremonie für einen Staatsbesuch seit Menschengedenken
empfangen, mit Paraden, Salutschüssen, einem Vorbeiflug und einem Bankett.  

Als Gerald Flurry zum ersten Mal darüber schrieb, dass Donald Trump einen Typus des biblischen Jerobeam erfüllt, beschrieb
er, dass auch Großbritannien ihm folgt. In Hosea 5, 9-11 heißt es, dass der Stamm Ephraim, der dem modernen
Großbritannien entspricht, willig nach dem Gebot Jerobeams wandelte.  

„Die Menschen in Großbritannien … werden von Jerobeam in die Irre geleitet werden. Sie werden noch tiefer in die
Sünde geführt. Nun hat sich das Vereinigte Königreich entschieden, sich von Europa zu trennen, also wird es
zwangsweise mehr Handel mit den USA treiben müssen. Das wird wahrscheinlich dazu führen, dass es Jerobeams
Führung in die Katastrophe folgen wird.“ 

„Wir brauchen einen Anführer, der erreicht, dass unser Volk sich wieder dem lebendigen Gott zuwendet – nicht einem
so kläglich hilflosen Mann!“ warnte Herr Flurry in diesem Artikel. „Dieser moderne Jerobeam kämpft für viele gute Dinge.
Aber dabei bringt er die Leute dazu, ihn als die Lösung aller Probleme anzusehen und nicht den omnipotenten,
allmächtigen Gott! Das ist die große Täuschung und die schwere Sünde.“ 

Wenn Präsident Trump in die Fußstapfen seines antiken Vorbilds tritt, wird auch Großbritannien folgen, sagt die Bibel. Wir
sehen, dass Großbritannien verzweifelt versucht, mit den USA Handel zu treiben, genau wie Herr Flurry schrieb. Vielleicht
werden wir in Großbritannien irgendwann eine Regierung sehen, die ideologisch mehr mit Trump übereinstimmt. Aber auch
ohne dies erfüllt sich diese Prophezeiung in Hosea 5 vor unseren Augen.  

IN ANDEREN NEWS 

Indien hat sich den russischen Kriegsübungen angeschlossen, und die Spannungen mit den USA verstärkt. An den
umfangreichen Übungen „Zapad 2025“, die gestern zu Ende gingen, waren 30 000 russische und belarussische Soldaten
beteiligt. Indien steuerte 65 Mann bei, um „die Verteidigungszusammenarbeit weiter zu stärken und die Kameradschaft
zwischen Indien und Russland zu fördern und damit den Geist der Zusammenarbeit und des gegenseitigen Vertrauens zu
stärken“, so die indische Regierung. Dies ist das erste Mal, dass sich Indien den russischen Streitkräften anschließt, seit
diese 2022 in die Ukraine einmarschiert sind. Dies geschieht weniger als zwei Wochen nach dem Treffen von Premierminister
Narendra Modi mit dem russischen Präsidenten Wladimir Putin auf dem Gipfel der Shanghaier Organisation für
Zusammenarbeit und etwa einen Monat, nachdem die Trump-Regierung 50 Prozent Zölle auf indische Waren erhoben hat.
Dieser kleine Einsatz führt zur Schaffung eines asiatischen Machtblocks, den die Bibel als die Könige des Ostens
bezeichnet.  

Chinesische und philippinische Schiffe sind am Dienstag in der Nähe von Scarborough Shoal aneinandergeraten. Die
Chinesen behaupteten, 10 philippinische Schiffe seien in die umstrittenen Gewässer eingedrungen, wobei eines ein Schiff der
chinesischen Küstenwache rammte und von einem starken Wasserwerfer getroffen wurde. Die Philippinen gaben an, dass ein
Besatzungsmitglied verletzt wurde. Der Vorfall ereignete sich weniger als eine Woche, nachdem China angekündigt hatte, die
Untiefe in ein nationales Naturschutzgebiet zu verwandeln, um seine Souveränität über diese strategisch und wirtschaftlich
wertvolle Region weiter zu behaupten und zu festigen. Aufgrund der biblischen Prophezeiungen ist Chinas Aggression in
diesem Gebiet keine Überraschung. 

Laut einer Studie aus Yale zwingt Russland gefangene ukrainische Kinder zur Herstellung seiner Waffen. Wladimir
Putin hat nicht nur Zehntausende von ukrainischen Kindern entführen lassen, er hat sie auch einer Gehirnwäsche
unterzogen, sie zur Zwangsarbeit gezwungen und sie dazu gebracht, ihn bei seinen Bemühungen zu unterstützen, noch mehr
Ukrainer zu töten und zu entführen. Dies ist ein weiteres Beispiel für Putins Bösartigkeit, von der in der biblischen
Prophezeiung die Rede ist. 

Der Bürgermeister von Dearborn sagt einem Christen, er sei nicht willkommen: Dearborn,
Michigan, 110 000 Einwohner, wurde vor zwei Jahren die erste Stadt mit arabischer Mehrheit in den Vereinigten Staaten und
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ist ein Zentrum des radikalen Islam. Die Stadt hat kürzlich neue Straßenschilder zu Ehren des arabischen
Nachrichtenverlegers und Aktivisten Osama Siblani genehmigt. Der Einwohner von Dearborn, Ted Barham, der sagte, er sei
Christ, nahm an einer Sitzung des Stadtrats von Dearborn teil und protestierte gegen die Schilder. Er erklärte, Siblani sei „ein
Förderer der Hisbollah und der Hamas“, der sagt, dass „das Blut der Märtyrer das Land Palästina bewässert … ob wir in
Michigan sind oder im Jemen. Glauben Sie mir, jeder sollte im Rahmen seiner Möglichkeiten kämpfen. Sie werden mit
Steinen kämpfen, andere werden mit Gewehren kämpfen, wieder andere mit Flugzeugen, Drohnen und Raketen.“ Anstatt auf
Barham zu hören, hat Bürgermeister Abdullah H. Hammoud ihm gesagt, dass er in Dearborn nicht willkommen sei und dass
die Stadt mit einer Parade feiern würde, wenn er abreisen würde. Dearborn ist eine weitere Stadt voller islamischem
Extremismus mitten im amerikanischen Kernland geworden.  
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